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Schopfheim

„Angebot kommt super an“
Markgräfler Tagblatt, 08.04.2015 23:02 Uhr

Kaninchenzüchter-Vorsitzender Markus Jäckh (links) freute sich als Koch beim Fischessen

über eine stattliche Zahl an Gästen.                                                                                                                                                                Foto: Ralph Lacher Foto: Markgräfler
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Schopfheim-Fahrnau (os). Es war zwar lange etwas schattig im Fahrnauer
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Krattental am Karfreitag. Rechtzeitig zu Beginn des Fischessens der Fahrnauer

Kaninchenzüchter C 49 um den Vorsitzenden Markus Jäckh setzte sich aber die

Sonne durch.

Und so war das Hasenheim im Krattental gut gefüllt. „Es hat sich

herumgesprochen, dass wir immer am Karfreitag frische Forellen aus Demberg

im Kleinen Wiesental im Angebot haben“, erzählte der Vorsitzende. Nach

entsprechenden Anregungen aus der Kundschaft in den Vorjahren habe man

das Speisenangebot um geräucherte Forellen erweitert, so Jäckh. Im

Hasenheim bereiteten Frauen und Männer für die Kinder Fischstäbchen mit

Pommes Frites zu. Und später gab es noch Kaffee und Kuchen.

„Das Fischessen ist gut gelaufen. Ich denke, wir werden auch nächstes Jahr

wieder am Karfreitag einladen“, sagte ein zufriedener Markus Jäckh. Und: „Weil

die Fische an Karfreitag super ankommen, werden wir das Angebot dieses Jahr

erstmals auch bei der Maischenke ergänzend zum Grillfleisch machen.“

Zufrieden war Jäckh auch, weil Familien mit Kindern kamen und bei diesen in

Form von Gesprächen und mit Broschüren fürs Hobby Kleintierzucht geworben

werden konnte.

Denn die Nachwuchsförderung ist erklärtes Ziel bei den Fahrnauer

Kaninchenzüchtern, die sich in diesem Zusammenhang mit der Hobby-Variante

Kaninhopp über die Grenzen der Region hinaus einen guten Ruf als kreative

Köpfe in Sachen Jugendarbeit gemacht haben.


